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STEP Ausbauschritt 
2035: Ein Takt für die 
ganze Schweiz. 



STEP Ausbauschritt 2035: Mehrwert für Kunden 
in der ganzen Schweiz und allen Regionen. 

Die SBB unterstützt Vorlage des Bundesrates: gezielte 
Grossprojekte mit netzweiter Wirkung. 

Angebotskonzept: schweizweit halbstündliche, wo nötig 
viertelstündliche Reiseketten.

Ausbau erfolgt dort, wo der grösste Kundennutzen für 
Personen- und Güterverkehr entsteht. 
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Güterverkehr wird noch attraktiver. 

✓ Halbstundentakt auf 
Ost-West-Achse. 

✓ Dank Expressnetz 
schweizweit schneller und 
nonstop unterwegs. 

✓ Entspricht Anforderungen 
und dient der 
Landesversorgung.
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Optimierungsvorschläge für ein noch besseres Angebot. 

 Mehr Sitzplätze dank Fern- und 
Regionalzügen in voller Länge. 

 Verbesserte Pünktlichkeit. 
 Weniger Kundenbeeinträchtigung, 

dafür Synergien dank koordinierten 
Baumassnahmen. 14 statt 28 Minuten Fahrzeit. 

 Züge alle 15 Minuten. 
 Verdoppelung der Nachfrage. 
 Konkurrenzfähig gegenüber 

Strasse. 

 Zusammen mit Bund, 
Kantonen und Bahnen 
kostenneutral weiter 
optimieren. 

 z.B. halbstündliche 
Direktverbindung 
Ostschweiz– 
Westschweiz via Bern. 

 Integraler ¼-Stundentakt 
Bern–Zürich. 

«Ligne directe» Neuchâtel– 
La Chaux-de-Fonds Angebotskonzept 

Perronverlängerung Olten 
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Herausforderungen bei der Umsetzung bis 2035. 

ÖV muss für Kunden im Personen- und Güterverkehr und für 
Besteller weiterhin bezahlbar bleiben (laufende Optimierungen). 

Weiterentwicklung von technologischen Innovationen ist 
unabdingbar, um bestehende Infrastruktur besser zu nutzen. 

Notwendigkeit der Ausbauten regelmässig hinterfragen – 
bis die Bagger auffahren. 

Machbarkeit von Angebotsausbau, reservierten Güterverkehrs-
trassen, mehr Unterhalt und Bauprojekten aufeinander abstimmen.
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Halbstundentakt 
Bern–Luzern 

Halbstundentakt 
Zürich–Chur 

Kapazitätssicherung 
Güterverkehr 

Genferseebogen, 
Neuchâtel–Biel, 
Lugano–Luino 

Ausbau Bahnhof Bern

Viertelstundentakt Regionalverkehr
- Léman Express
- Cully–Cossoney
- Bern–Münsingen
- Luzern–Stans
- Basel–Liestal
- S-Bahn Zürich 

Halbstundentakt 
Zürich–Lugano Ausbau Bahnhof 

Lausanne Neue Züge 
Zürich–Milano 

Fahrzeitverkürzung 
Zürich–Milano 

Mehr Platz in den Zügen 
Genève–St. Gallen 

Halbstundentakt 
Locarno–Lugano 

Bellinzona–Mendrisio 

Direktverbindung 
Lausanne–Basel 

Ausbau Bahnhof Genf 

CEVA 
Léman Express 

Und vor 2035? 

Stundentakt 
Zürich–Stuttgart 

Fahrzeitverkürzung 
Zürich–München 
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